
Amt für Kultur, Welterbe und Medien      14. Mai 2018 
 
 
 
Zuarbeit für die Sitzung des Ausschusses für Bildung, Hochschule, Kultur und Sport 
am 29. Mai 2018 
 
TOP: 80 Jahre Reichspogromnacht – Zeit des Gedenkens 
 
Sehr geehrter Herr Hofmann, 
sehr geehrte Ausschussmitglieder, 
 
der 9. November 2018 ist ein Tag mit mehreren historischen Bezügen (Novemberrevolution, 
Reichspogromnacht, Tag des Mauerfalls). Die Reichspogromnacht jährt sich in diesem Jahr 
zum 80. Mal.  
 
Das Amt für Kultur, Welterbe und Medien plant gemeinsam mit Partnern zum Jahrestag ein 
würdiges Gedenken und erhielt dafür bereits wertvolle Anregungen und Unterstützungs-
angebote vom Pommerschen Evangelischen Kirchenkreis (PEK), der Kirchgemeinde 
Stralsund-Heilgeist/Voigdehagen, von Bürgerschaftsmitglied Friederike Fechner und vom 
Förderverein „Historische Warenhäuser Wertheim und Tietz in Stralsund“ e.V. 
 
Die bisher entwickelten Ideen für das Veranstaltungsformat mit dem Arbeitstitel „80 Jahre 
Reichspogromnacht – Zeit des Gedenkens. Jüdisches Leben in Stralsund“ möchte ich Ihnen 
zur Kenntnis geben. 
 

9. November 2018 – Programm für den Gedenktag  Änderungen vorbehalten 

 

 Offizielle Gedenkveranstaltung 
11 Uhr 
An der Stele im Johanniskloster findet eine würdige Form des Gedenkens statt mit 
Ansprachen, Musik und Kranzniederlegung (verantw. Hansestadt Stralsund). 

 Psalmlesung 
15 Uhr 
Auf dem Jüdischen Friedhof werden an verschiedenen Grabstätten Psalme und 
möglicherweise biografische Szenen gelesen. (verantw. Kirchgemeinden) 

 Weg der Erinnerung 
17 Uhr 
Ein öffentlicher Rundgang führt von der Katholischen Dreifaltigkeitskirche entlang von 
Stolpersteinen zur Stele im Johanniskloster (verantw. Kirchgemeinden/Federführung 
Pommerscher Evangelischer Kirchenkreis) 

 Konzert  
20 Uhr  
In der Stralsunder Klinikumskirche werden „Lony’s Briefe“ als deutsche Erstaufführung zu 
hören sein. Siehe Flyer im Anhang (verantw. Förderverein Klinikumskirche zu Stralsund 
e.V., Friederike Fechner) 
 

Weitere Programmpunkte    Änderungen vorbehalten 

 

 Vorträge 
Der Verein „Historische Warenhäuser Wertheim und Tietz in Stralsund“ e.V. plant 
Vortragsveranstaltungen, angefragt sind Götz Aly (zugesagt für 16.10.2018) und Aubrey 
Pomerance (Jüdisches Museum in Berlin, Termin noch offen). (verantw. Nadine Garling) 



Das Amt für Kultur, Welterbe und Medien plant eine Vortragsveranstaltung über 
Margarete Wallmann in der Stadtbibliothek, mögliche Termine am 6./7./13. November um 
18 Uhr (verantw. Hansestadt Stralsund) 

 Filmvorführung 
Gemeinsam mit dem Blendwerk e.V. wird am 15.11.2018 der Kinofilm „Hannas 
schlafende Hunde“ zum Thema gezeigt (verantw. Nadine Garling mit Blendwerk 
Stralsund e.V.) 

 Stadtführungen 
Zur jüdischen Geschichte, über das jüdische Leben in Stralsund soll gemeinsam mit der 
Tourismuszentrale und den Gästeführern ein Führungsformat entwickelt werden 
(verantw. Hansestadt Stralsund mit Tourismuszentrale) 

 STRALSUND MUSEUM 
Das STRALSUND MUSEUM unterbreitet Angebote der Museumspädagogik und führt 
eine Veranstaltung zum Thema in der Reihe „Singletreff Kultur“ durch. Außerdem werden 
zwei Vitrinen mit Exponaten gezeigt. (verantw. STRALSUND MUSEUM) 

 
Das Amt für Kultur, Welterbe und Medien wird hierbei  

 den Informationsfluss unter allen beteiligten Partnern sicherstellen (Koordination). 

 die Öffentlichkeitsarbeit befördern (Erstellen eines Programmflyers mit allen Initiativen 
und einer Unterseite auf www.stralsund.de, Bekanntmachung über die Kommunikations-
kanäle der Stadt). 

 die Gedenkveranstaltung der Hansestadt in Abstimmung mit dem Büro des Präsidenten 
der Bürgerschaft planen (Ort, Zeit, Programm, Verteiler etc.). 

 Unterstützung geben für private, schulische oder andere Initiativen. 

 versuchen, das Schild für die ehemalige Synagoge in der Langenstraße 69 erneuern zu 
lassen. 

 einen digitalen Stadtplan (Web-GIS) mit der Kenntlichmachung von Stolpersteinen und 
Orten jüdischer Geschichte bzw. Gedenkstätten erstellen. 

 
Für Fragen zu den geplanten Aktivitäten stehe ich in der Ausschusssitzung am 29. Mai zur 
Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gez. Steffi Behrendt 
 
 
 
Anlage 
Flyer für die Konzertveranstaltung in der Klinikumskirche 
 

 
 


